
Rückseite

Liebe Gemeindemitglieder,

Die Wahl

am 20. Oktober 2024 ist es wieder so weit: in ganz
Bayern werden die Evangelischen Kirchenvorstände
gewählt.

Wir freuen uns, wenn Sie mit entscheiden, wer in den
nächsten sechs Jahren für die Leitung unserer Kirchen-
gemeinde Verantwortung übernimmt.

Denn in unserer Evangelischen Kirche ist Demokratie
ein wesentliches Element, das davon lebt, dass Sie sich
beteiligen.

Mit diesem Flyer erhalten Sie alle notwendigen Infor-
mationen rund um die Wahl, die unter dem Motto
„Stimm für Kirche“ steht.

Auf den Innenseiten stellen sich die Kandidierenden vor.
15 Personen aus unserer Gemeinde haben sich bereit
erklärt, in den nächsten sechs Jahren ihre Zeit und
Energie für unsere Kirchengemeinde einzusetzen. Mit
Ihrer Stimme würdigen Sie auch deren Engagement.

Gemeinsam können wir auch in der Zukunft eine
lebendige Gemeinde in Unterschleißheim und Haim-
hausen bleiben.

Ihre Pfarrerinnen,

Mirjam Pfeiffer und Theresa Wilcsek

Kirchenvorstandswahl der Kirchengemeinde Unterschleißheim • Haimhausen

Kirchenvorstandswahl
am 20.10.2024
Die 15 Kandidat:innen
stellen sich vor.

Alle Infos
zur Wahl:
Wann ist die Wahl?
Wer darf wählen?
Wie und wo wähle ich?
Was ist der Kirchenvorstand?
Wie wähle ich,
wenn ich nicht da bin?

Wann und wo ist dieWahl?
Am Sonntag, den 20. Oktober 2024
Folgende Wahllokale stehen jeweils im Anschluss an die Gottesdienste
zur Verfügung:
• von 11.30 bis 14.00 Uhr im Genezareth-Haus, Alleestr. 57a
• von 10.00 bis 11.00 Uhr in der Schlosskapelle Haimhausen, Hauptstr. 1

Wer darf wählen?
Gemeindeglieder ab 14 oder 16 Jahren
Wählen dürfen alle Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 16
Jahre alt sind und seit drei Monaten in unserer Kirchengemeinde
wohnen. Wer konfirmiert wurde, darf schon ab 14 Jahren wählen.

Wie wähle ich?
8 Stimmen für den neuen Kirchenvorstand.
Die Wahlunterlagen (Wahlscheine und Briefwahlunterlagen!) werden
zwischen dem 16. und 29. September 2024 zentral an alle Wahlbe-
rechtigten versendet, d.h. sie erhalten Briefwahlunterlagen automatisch
und müssen diese nicht extra beantragen.
Falls Sie am Wahltag nicht persönlich zur Wahl gehen können, genügt
es, die Briefwahlunterlagen auszufüllen und rechtzeitig auf den Postweg
zu bringen.

Was ist der Kirchenvorstand?
Das Leitungsgremium unserer Kirchengemeinde
In unserer Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern leitet der
Kirchenvorstand die Kirchengemeinde gemeinsam mit den Pfar-
rer:innen. Er entscheidet über die Grundlagen des Gemeindelebens.
Dazu gehört die Planung des Gottesdienstangebotes und der zahl-
reichen anderen Veranstaltungen, aber auch die Hoheit über die Finan-
zen und die Verantwortung für die Gebäude.
Unser Kirchenvorstand setzt sich insgesamt wie folgt zusammen:
• Acht Mitglieder werden von Ihnen direkt gewählt.
• Zwei weitere Personen werden von den gewählten Mitgliedern

zusätzlich berufen.
• Die beiden Pfarrerinnen sind ebenfalls stimmberechtigt im

Kirchenvorstand.

Wenn ich nochmehr wissenwill?
Wir informieren gerne.
Mit Ihren Fragen wenden Sie sich bitte an:
Pfarrbüro, Alleestr. 57a, Unterschleißheim,
geöffnet Di+Fr von 9-11 Uhr und Mi+Do von 10-12 Uhr,
Tel. 089-310 21 14
E-Mail: pfarramt.unterschleissheim@elkb.de
oder an
Pfarrerin Mirjam Pfeiffer
Tel. 089-37 49 73 69
E-Mail: mirjam.pfeiffer@elkb.de
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Unsere 15 Kandidaten und Kandidatinnen stellen sich Ihnen vor.

In der Diaspora als Kon-
firmand lebend, durfte
ich gelebte Ökumene er-
leben und möchte diese
weiterverfolgen. Da mir
unsere Kirche wichtig ist,
möchte ich mich nach
zwei Amtsperioden im
Kirchenvorstand weiter-
hin aktiv in die Belange
unserer Gemeinde im
Kirchenvorstand einbrin-
gen und weiter die Ent-

wicklung unserer Gemeinde begleiten.

Detlef Breu, geb. 1954,
Arzt für Urologie

Nach zwölf Jahren im Kir-
chenvorstandmacht es mir
noch immer große Freude,
gemeinsam die vielfältigen
Aufgaben in unserer Ge-
meinde zu bewältigen,
Gottesdienste und Ge-
meindeleben mitzugestal-
ten sowie im Beirat der
Kindertagesstätten mitzu-
arbeiten. Seit sechs Jahren
engagiere ich mich zusätz-
lich im Steuerungsteam

der ZEITGEISTER. Die erfolgreiche Fortführung unse-
res ehrenamtlichen Projekts liegt mir besonders am
Herzen. Gerne möchte ich mich für unsere Gemeinde
auch weiterhin aktiv einsetzen.

Seit meiner eigenen Kon-
firmation im Jahr 2017 en-
gagiere ich mich in der Ju-
gend unserer Kirche. Ich
durfte bei der Entwicklung
der Konfirmandenarbeit
mit 10 Teamern zu unserer
nun „bunten“ Jugend mit
weit über 40 engagierten
Jugendlichen aktiv mitwir-
ken. Über die Jahre ist mir
unsere Gemeinde und be-
sonders die Gemeinschaft

ans Herz gewachsen, welche ich besonders für ihre Viel-
falt und den starken Zusammenhalt zwischen Jung und
Alt schätze. Dafür möchte ich mich als mittlerweile „al-
ter Hase“ in der Jugend in Zukunft auch im KV einsetzen.

Kirche steht in diesen tur-
bulenten Zeiten vor gro-
ßen Herausforderungen
und wird sich weiter einem
Veränderungsprozess stel-
len müssen. Mit der ehren-
amtlichen Tätigkeit in
Schleißheim habe ich be-
reits in meiner Jugend be-
gonnen, seit sechs Jahren
bin ich Mitglied des KVs,
gerne möchte ich weiter
daran arbeiten, dass Kirche
attraktiv, spannend und

vor allem den Menschen zugewandt bleibt. Ich stehe für
Offenheit und die Bereitschaft, Kirche neu zu denken,
um das Gemeindeleben aktiv und kreativ zu gestalten!

Carmen Deffner, geb. 1948,
Konrektorin a.D.

Bettina Flory, geb. 2003,
Studentin

Christian Grolms, geb. 1974,
Beratungsrektor
(Realschule)

In Folge der sinkenden
Mitgliederzahlen, kommen
auf unsere eigene aber
auch die Nachbarkirchen-
gemeinden große Heraus-
forderungen zu. Diesen
möchte ich als Kirchenvor-
stand auch gerne weiter-
hin aktiv begegnen sowie
das bisher Erreichte festi-
gen. Dazu bringe ich meine
Erfahrung aus 12 Jahren
Amtszeit als Kirchenvor-

steher und Vertrauensmann, sowie als Mitglied der De-
kanatssynode München mit ein.

Gunnar Haun, geb. 1966,
Architekt, Projektmanager

Ich freue mich, dass ich in
diesem Jahr, für den Kir-
chenvorstand der Geneza-
reth-Kirche kandidiere. Es
ist mir ein Anliegen, dass
wir weiter eine lebendige
und attraktive Gemeinde
sind, die die Menschen er-
reicht und in der alle Al-
tersgruppen ihren Platz
finden. In diesem Jahr kan-
didieren Alt und Jung, aus
unterschiedlichen Lebens-

situationen, das bereichert die Gemeindearbeit und
kann neue Perspektiven eröffnen. Es wäre mir eine gro-
ße Freude, wenn ich ein Teil davon sein könnte!

Seit 35 Jahren lebe und ar-
beite ich in Unterschleiß-
heim. Welche Angebote
kann unsere Kirche den
Menschen in all ihrer Viel-
falt bieten, damit diese der
Kirche nicht den Rücken
kehren, sondern hier eine
Heimat finden? Wie kön-
nen wir der sich immer
weiter spaltenden Gesell-
schaft entgegenwirken?
Diese Fragen beschäftigen

mich sehr und deshalb möchte ich mithelfen, in unserer
Gemeinde neue Wege und Antworten zu finden.

Ich bin bereits länger Mit-
glied im Kirchenvorstand
und konnte an der Gestal-
tung des Gemeindelebens
mitwirken. Die Mitarbeit in
vielen Bereichen – z.B. als
stellvertretende Vertrau-
ensfrau, bei der Organisa-
tion von Veranstaltungen,
bei der Pressearbeit und
seit 2021 die Gestaltung
von Gottesdiensten als
Prädikantin – macht mir

sehr große Freude. Mir liegen die Belange der Kirchen-
gemeinde sehr am Herzen. Deshalb möchte mich wei-
terhin aktiv einsetzen!

Anne Horn, geb. 1973,
Kinderkrankenschwester

Ute Jarrah, geb. 1961,
Grundschullehrerin

Heike Köhler, geb. 1961,
Lebensmittelchemikerin

Unsere Kirchengemeinde
wird auch in den kommen-
den Jahren immer wieder
vor neue Herausforderun-
gen gestellt werden. Ich
möchte dabei mithelfen,
dass wir auch in Zukunft
eine attraktive evangeli-
sche Kirchengemeinde
sind. Jugendliche und jun-
ge Familien sollen sich bei
uns zu Hause fühlen. Auch
für ältere Menschen soll die

evangelische Kirche erster Ansprechpartner für seelsor-
gerische Fragen bleiben. Als Mitglied im Kirchenvor-
stand unserer Gemeinde möchte ich beitragen, dass ge-
ringer werdende Geldmittel in diesem Sinn und an den
richtigen Stellen eingesetzt werden.

Andreas Mann, geb. 1958,
Systemingenieur i.R.

Seit 2012 darf ich mich in
die Gestaltung des Ge-
meindelebens der evan-
gelischen Kirchenge-
meinde in vielfältiger
Weise einbringen und
wichtige Entscheidungen
mittreffen und begleiten.
Mein Schwerpunkt liegt
im Bereich Kinderkirche,
in der neuen Amtsperiode
möchte ich gerne mein
Engagement im Bereich

Erwachsenenbildung ausbauen.

Die Gemeinde liegt mir am
Herzen, denn ich wurde
hier konfirmiert, habe hier
selbst beim Konfirmati-
onsunterricht mitgewirkt,
den Jugendkeller mit aus-
gebaut und habe mit Frei-
zeiten geleitet – sowohl in
der Jugend hier als auch in
München. Sie sehen also:
Ich bin ein echtes Eigenge-
wächs. Darum möchte ich
auch hier mehr mitgestal-

ten. Geben Sie mir doch Ihre Stimme und helfen Sie mir
dabei!

Ich lebe seit 2015 in Unter-
schleißheim und bin 2021
zur evangelischen Kirche
übergetreten, da es mein
Wunsch war mit meiner
Familie auch im gleichen
Glauben und in der glei-
chen Gemeinde zu Hause
zu sein. Ich könnte mir gut
vorstellen, mich künftig
etwa bei Themen der Öku-
mene oder der Familien im
Kirchenvorstand einzu-
bringen und die Gemeinde,

die mich freundlich aufgenommen hat, dadurch prak-
tisch zu unterstützen.

Sandra Nägele, geb. 1967,
Kunsthistorikerin

Gabriel Sari, geb. 2005,
Abiturient

Joachim Steinke, geb. 1980,
Verwaltungsangestellter

In den letzten beiden
Amtsperioden habe ich im
erweiterten Kirchenvor-
stand Gemeindearbeit mit-
gestaltet - mit Chancen
und Herausforderungen.
Die konstruktive Zusam-
menarbeit hierbei ist für
mich sehr wertvoll. Gerne
möchte ich dabei weiter
mitwirken.

Dr. Ulrike Tangermann-
Hübner, geb. 1960,
Rentnerin

Ich bin nicht nur in Unter-
schleißheim aufgewachsen
und mit meiner Familie
fest verwurzelt, auch die
Genezareth-Kirche ist für
mich ein Stück Heimat.
Einen lebendigen Ort
schaffen, an dem sich alle
zuhause fühlen können.
Dabei auch neue Wege
ausprobieren, das ist die
Motivation für mein Enga-
gement. Nach 12 Jahren im

Kirchenvorstand, würde ich gerne weiter für unsere
Gemeinde Verantwortung übernehmen.

Nach 6 Jahren Engagement
im KV, auch unter den er-
schwerten Corona-Bedin-
gungen, möchte ich diese
Arbeit gerne für die nächs-
ten Jahre fortsetzen. Als
Schwerpunkt sehe ich
hierbei meine Kompetenz
für den baulichen Unter-
halt unseres Gemeinde-
zentrums, die ich bereits
bei der Sanierung des
Sturmschadens am Kirch-
turm sowie dem Ausbau

des Dachgeschosses und der sanitären Anlagen einbrin-
gen konnte. Die Kirchenmusik in unserer Gemeinde ist
mir auch sehr wichtig.

Berit Weinzierl, geb. 1972,
Technische Assistentin

Michael Wulf, geb. 1965,
Bauingenieur/ Sachver-
ständiger


